
Erst erodiert die Schutzschicht, dann setzt sich die Materialzerstörung tiefer im Blattaufbau fort
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Beispiel eines Schadensverlaufs aufgrund eines

kleinen Produktionsfehlers durch ein

eingeschlossenes Staubteilchen, Maßstab 500

μm
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Im Teststand zur Regenerosion lassen sich u. a.

Geschwindigkeit, Tropfengröße, Wassermenge

sowie Wetter- und Klimabedingungen variieren.

Der Teststand hat eine Grundfläche von 3,3 x

3,8 m bei einer Höhe von 4,5 m. Die

Probenkörper haben eine Länge von 25 cm und

eine Höhe von 3 cm.

© Fraunhofer-Institut für Windenergie und

Energiesystemtechnik

Windenergie http://www.bine.info/themen/erneuerbare-energien/windenergie/publik...

1 von 2 23.01.2020, 23:24



Regenerosion bremst und lärmt
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